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(57) Zusammenfassung: Die vorliegende Erfindung betrifft
eine verbesserte Struktur eines Zahnseide-Halters, der im
Wesentlichen einen Halteabschnitt und einen Zahnseideab-
schnitt aufweist, der mit dem vorderen Ende des Halteab-
schnitts verbunden ist, wobei der Zahnseideabschnitt einen
Brückenstab, zwei Ausläufer, die sich von beiden Enden des
Brückenstabes separat erstrecken, und ein Zahnseidestück
umfasst, das zwei Ausläufer verbindet. Die zwei Ausläufer
sind zur gleichen Seite in einer Bogenform gekrümmt; ein
Wendeabschnitt ist zwischen dem Halteabschnitt und dem
Brückenstab gebildet und passt die Kantenlinie des oberen
Teils des Halteabschnitts an die Mittellinie der oberen Fläche
des Brückenstabes an. Dadurch, dass zwei Ausläufer in ei-
ner Bogenform zur gleichen Seite gekrümmt sind, ermöglicht
die verbesserte Struktur des Zahnseide-Halters gemäß der
vorliegenden Erfindung Nutzern, Diastemata an der Rück-
seite des Mundes viel leichter zu erreichen, so dass die Be-
nutzer den Mund nicht weit öffnen müssen. Deshalb fühlen
sich Nutzer Anwender behaglicher, während die Zahnseide
Halter benutzen und sind in der Lage, Nahrungspartikel voll-
ständig zu entfernen.
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Beschreibung

[Technisches Gebiet]

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf ei-
ne Art von Zahnseide-Halter, genauer gesagt, auf ei-
ne verbesserte Struktur eines Zahnseide-Halters, die
in erster Linie Anwendern auf angenehme Weise er-
laubt, echte Diastemata in der Nähe der Backenzäh-
ne an der Rückseite des Mundes besser zu reinigen
und sich behaglicher zu fühlen, und zwar bei der Be-
nutzung von Zahnseidehaltern.

[BESCHREIBUNG DES STANDES DER TECHNIK]

[0002] Derzeit sind, für die persönliche Mundhygie-
ne Gewohnheit, die Reinigungsverfahren für die Zäh-
ne in der Regel den Mund mit Mundwasser-Flüssig-
keit zu spülen, die Zähne direkt mit Zahnpasta und
Zahnbürste zu bürsten, oder einen Zahnseide-Hal-
ter, eine Interdentalbürste, oder Zahnseide zu ver-
wenden, um Essenspartikel und Zahnbeläge aus den
Zahnzwischenräumen zu entfernen. Jedoch besteht
ein kritisches Verfahren, um die Zähne vor Zahn-
krankheiten zu bewahren oder Karies zu verhindern,
darin, Zahnbeläge aus den Zahnzwischenräumen zu
entfernen. Daher ist unter den oben erwähnten Zahn-
reinigungsmethoden der Zahnseide-Halter die effek-
tivste, um Nahrungsbeläge bzw. -rückstände zu ent-
fernen.

[0003] Im Allgemeinen weist ein Ende des Körpers
eines normalen Zahnseide-Halters eine F-förmige
oder Y-förmige Struktur mit zwei Ausläufern auf,
die sich von dem Körper erstrecken, wobei dazwi-
schen ein Zahnseidestück montiert ist, damit Benut-
zer Lebensmittel und Zahnbeläge aus Diastemata
entfernen können. Allerdings empfinden Nutzer häu-
fig Schwierigkeiten dabei, einen F-förmigen oder Y-
förmigen Zahnseide-Halter zu verwenden, um Dias-
temata zu reinigen, die an der Rückseite des Mun-
des angeordnet sind. Solche Unannehmlichkeiten
können generell die Häufigkeit der Verwendung von
Zahnseide-Haltern zu reduzieren.

[KURZE ZUSAMMENFASSUNG
DER ERFINDUNG]

[0004] Das Hauptziel der vorliegenden Erfindung be-
steht darin, eine verbesserte Struktur von Zahnseide-
Haltern mit F-förmiger Struktur zu schaffen, die in ei-
ner Bogenform gebogen sind, die beide Enden des
Zahnseidestücks hält, um Nutzern zu gestatten, Di-
astemata im hinteren Mund leichter zu erreichen, so
dass die Nutzer nicht ihren Mund weit öffnen müssen.
Deshalb fühlen sich Anwender behaglicher, während
sie Zahnseide-Halter benutzen und sind in der Lage,
Nahrungspartikel vollständig zu entfernen.

[0005] Um das genannte Ziel zu erreichen, sieht
die vorliegende Erfindung eine verbesserte Struk-
tur eines Zahnseide-Halters vor, die hauptsächlich
einen Halteabschnitt und einen Zahnseideabschnitt
aufweist, der mit dem vorderen Ende des Halteab-
schnitts verbunden ist.

[0006] Der Zahnseideabschnitt umfasst einen Brü-
ckenstab, zwei Ausläufer bzw. Zinken (kurz: Ausläu-
fer), die sich von den beiden Enden des Brücken-
stabes getrennt erstrecken, und ein Zahnseidestück,
das die beiden Ausläufer zwischen diesen verbindet,
wobei sich die zwei Ausläufer zur gleichen Seite in ei-
ner Bogenform biegen; ein Wendeabschnitt, der zwi-
schen dem Halteabschnitt und dem Brückenstab aus-
gebildet ist, passt die Kantenlinie des oberen Teils
des Halteabschnitts an der Mittellinie der oberen Flä-
che des Brückenstabes an;
das Zahnseide-Stück und der Halteabschnitt sind in
der gleichen Oberfläche, aber nicht ausgerichtet;
eine Rutsch-Verhinderungsneigung bzw. Rutsch-
Verhinderungsneigungen (kurz: eine Rutsch-Verhin-
derungsneigung) ist auf jeder Seitenfläche des Hal-
teabschnitts gebildet, wobei zwei Seitenflächen eines
jeden Paares getrennt voneinander einander gegen-
überliegen;
ein Zahnstocher-Abschnitt ist am Ende des Halteab-
schnitts ausgebildet und eine geneigte Spitze aus
weichem Material ist auf den Zahnstocher-Abschnitt
aufgesetzt.

[0007] Eine verbesserte Struktur eines Zahnseide-
Halters weist hauptsächlich einen Halteabschnitt und
einen Zahnseideabschnitt auf, der mit dem vorderen
Ende des Halteabschnitts verbunden ist.

[0008] Der Zahnseideabschnitt umfasst einen Brü-
ckenstab, zwei Ausläufer, die sich von den bei-
den Enden des Brückenstabes getrennt erstrecken,
und einen Zahnseidestück, das die beiden Ausläu-
fer verbindet, wobei sich die zwei Ausläufer zur glei-
chen Seite in einer Bogenform biegen; ein Wende-
abschnitt, der zwischen dem Halteabschnitt und dem
Brückenstab ausgebildet ist, veranlasst, dass sich die
Kantenlinie des oberen Teils des Halteabschnitts zu
der Mittellinie der oberen bzw. obersten Fläche des
Brückenstabes unter einem Winkel zu erstreckt;
das Zahnseide-Stück und der Halteabschnitt sind in
der gleichen Oberfläche, aber nicht ausgerichtet;
eine Rutsch-Verhinderungsneigung bzw. Rutsch-
Verhinderungsneigungen (kurz: eine Rutsch-Verhin-
derungsneigung) ist auf jeder Seitenfläche des Halte-
abschnitts ausgebildet, wobei zwei Seitenflächen ei-
nes jeden Paares getrennt voneinander einander ge-
genüberliegen;
ein Zahnstocher-Abschnitt ist am Ende des Halteab-
schnitts ausgebildet und eine geneigte Spitze aus
weichem Material ist auf den Zahnstocher-Abschnitt
aufgesetzt.
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[0009] Dadurch, dass die oben erwähnte Struktur
geschaffen wird, hat die eine verbesserte Struktur der
Zahnseide-Halter gemäß der vorliegenden Erfindung
die folgenden Vorteile:

1. Mit den zwei Ausläufern, die in einer Bogenform
zur gleichen Seite gebogen sind, ermöglicht die
verbesserte Struktur des Zahnseide-Halters ge-
mäß der vorliegenden Erfindung Nutzern, besser
Diastemata auf der Rückseite des Mundes zu säu-
bern, sich während der Benutzung der Zahnsei-
de-Halter behaglicher zu fühlen, und eine bessere
Wirkung des Verhinderns von Zahnerkrankungen
und Karies zu erreichen.
2. Durch das Vorsehen einer Rutsch-Verhinde-
rungsneigung, die an jeder Seitenfläche des Hal-
teabschnitts ausgebildet ist, wobei zwei Seitenflä-
chen eines jeden Paares getrennt einander von-
einander entgegengesetzt sind, bietet die verbes-
serte Struktur eines Zahnseide-Halters gemäß der
vorliegenden Erfindung eine besseren und ein-
facheren Weg, den Zahnseide-Halter zu halten,
während ein Zahnstocher-Abschnitt, der an dem
Ende des Halteabschnitts gebildet ist, ein Zusatz-
vorrichtung ist, um ebenfalls Diastemata zu reini-
gen, so dass der Zahnseide-Halter eine bessere
Wirkung erreicht, um Zahnerkrankungen und Ka-
ries zu verhindern.
3. Mit einem Zahnstocher-Abschnitt aus einem
weichen Material und einer geneigten Spitze,
die am Ende des Halteabschnitts ausgebildet ist,
kann die verbesserte Struktur eines Zahnseide-
Halters gemäß der vorliegenden Erfindung voll-
ständig Nahrungspartikel aus Diastemata entfer-
nen, ohne dass Zähne beschädigt werden.

[KURZE BESCHREIBUNG DER ZEICHNUNGEN]

[0010] Fig. 1: Eine dreidimensionale schematische
Darstellung (1) der verbesserten Struktur eines Zahn-
seide-Halters gemäß der vorliegenden Erfindung;

[0011] Fig. 2: Eine schematische Darstellung der
verbesserten Struktur eines Zahnseide-Halters ge-
mäß der vorliegenden Erfindung, die eine A-A
Schnittebenen-Linie hat;

[0012] Fig. 3: Eine Querschnittsansicht der sche-
matischen Ansicht der verbesserten Struktur eines
Zahnseide-Halters gemäß der vorliegenden Erfin-
dung, die in Fig. 2 beschrieben ist, entlang der A-A-
Schnittebenen-Linie;

[0013] Fig. 4: Eine dreidimensionale schematische
Darstellung (2) der verbesserten Struktur eines Zahn-
seide-Halters gemäß der vorliegenden Erfindung;

[0014] Fig. 5: Eine dreidimensionale schematische
Darstellung (3) der verbesserten Struktur eines Zahn-
seide-Halters gemäß der vorliegenden Erfindung;

[0015] Fig. 6: Eine dreidimensionale schematische
Darstellung der Ausführungsform der verbesserten
Struktur eines Zahnseide-Halters gemäß der vorlie-
genden Erfindung.

[AUSFÜHRLICHE BESCHREIBUNG
BEVORZUGTER AUSFÜHRUNGSFORMEN]

[0016] Die folgende detaillierte Beschreibung und
die Figuren dienen als Ausführungsbeispiele zum
besseren Verständnis des Ziels, der Wirkung und der
Eigenschaften der vorliegenden Erfindung.

[0017] Bezug wird genommen auf die Fig. 1 bis
Fig. 3. Gemäß den Figuren weist die verbesserte
Struktur eines Zahnseide-Halters gemäß der vorlie-
genden Erfindung im Wesentlichen einen Halteab-
schnitt 1 und einen Zahnseideabschnitt 2 auf, der mit
dem vorderen Ende des Halteabschnitts 1 verbunden
ist. Der Zahnseideabschnitt 2 weist einen Brücken-
stab 20, zwei Ausläufer 21, die sich separat von bei-
den Enden des Brückenstab 20 erstrecken, und ein
Zahnseidestück 22 auf, das die zwei Ausläufer 21
verbindet, wobei die beiden Ausläufer 12 in einer Bo-
genform zur gleichen Seite gekrümmt sind; ein Wen-
deabschnitt 3, der zwischen dem Haltebereich 1 und
dem Brückenstab 20 ausgebildet ist, passt die Rand-
linie des oberen Teils des Halteteils 1 an die Mittelli-
nie der oberen Fläche des Brückenstabs 20 an.

[0018] Zusätzlich zu den vorgenannten Elementen
ist eine Rutsch-Verhinderungsneigung 11 auf jeder
Seitenfläche des Halteabschnitts 1 der vorliegenden
Erfindung ausgebildet, wobei zwei Seitenflächen je-
des Paares separat voneinander zueinander entge-
gengesetzt sind. Ein Zahnstocher-Abschnitt 12 ist am
Ende des Halteabschnitts 1 ausgebildet und eine ge-
neigte Spitze 120 aus weichem Material ist auf den
Zahnstocher-Abschnitt 12 gesetzt, so dass die Zäh-
ne nicht während ihrer Reinigung gereinigt beschä-
digt werden.

[0019] Bezug wird auf Fig. 4 genommen. Gemäß der
Figur sind die beiden Ausläufer 21 der vorliegenden
Erfindung im Wesentlichen gestaltet,, um in einer Bo-
genform zur gleichen Seite gekrümmt zu sein. Daher
können die beiden Ausläufer 21 auch in einer ande-
ren Ausführungsform zur anderen Seite in einer Bo-
genform gekrümmt sein. Weiterhin sind das Zahnsei-
destück 22 und der Haltebereich 1 in der gleichen
Oberfläche, aber nicht ausgerichtet.

[0020] Bezug wird auf Fig. 5 genommen. Die verbes-
serte Struktur eines von Zahnseide-Halters der vor-
liegenden Erfindung kann in einer andere Form aus-
gebildet sein, wobei die beiden Ausläufer 21 zur glei-
chen Seite in einer Bogenform gekrümmt sind und ein
Wendeabschnitt 3 zwischen dem Haltebereich 1 und
dem Brückenstab 20 ausgebildet ist, wobei sich die
Randlinie mit 10 des oberen Teils des Halteteils 1 zur
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der Mittellinie der oberen Fläche des Brückenstab 20
mit einem Winkel θ erstreckt, derart, dass die Nut-
zer die vorliegende Erfindung aufgrund der Gestal-
tung mit dem zugefügten Winkel leicht halten du be-
nutzen.

[0021] Bezug wird auf Fig. 6 genommen. Entspre-
chend der Figur erlaubt die vorliegende Erfindung
Nutzern dadurch, dass zwei Ausläufer 21 vorgese-
hen sind, die in einer Bogenform zur gleichen Seite
gekrümmt sind, sich behaglicher zu fühlen, während
Diastemata an der Rückseite des Mundes gereinigt
wird, und die Wirkung zu erzielen, Diastemata zu rei-
nigen und Zahnerkrankungen und Karies zu verhin-
dern.

[0022] Weiterhin haben Nutzer durch das Vorsehen
einer Rutsch-Verhinderungsneigung 11, die an je-
der Seitenfläche des Halteabschnitts 1 ausgebildet
ist, wobei zwei Seitenflächen eines jeden Paares ge-
trennt einander voneinander entgegengesetzt sind,
eine bessere und einfachere Möglichkeit, die Zahn-
seide-Halter zu halten. Derweil ist der Zahnstocher-
Abschnitt 12, der am Ende des Halteabschnitts 1 aus-
gebildet ist, eine zusätzliche Vorrichtung zur Reini-
gung der Diastemata, um die Wirkung der Verhinde-
rung von Zahnerkrankungen und Karies zu erreichen.

[0023] Die vorstehende Beschreibung stellt geeig-
nete beispielhafte illustrative Ausführungsformen als
Beispiele für die die Implementierung der vorliegen-
den Erfindung in weiteren Einzelheiten dar und soll
nicht den Umfang, die Anwendbarkeit oder Konfigu-
ration der vorliegenden Erfindung in irgendeiner Wei-
se zu beschränken.

Patentansprüche

1.  Eine verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters weist im Wesentlichen einen Halteabschnitt und
einen Zahnseideabschnitt auf, der mit dem vorderen
Ende des Halteabschnitts verbunden ist, wobei der
Zahnseideabschnitt einen Brückenstab, zwei Ausläu-
fer, die sich von beiden Enden des Brückenstabes
separat erstrecken, und ein Zahnseidestück umfasst,
das zwei Ausläufer verbindet, wobei die Hauptmerk-
male davon zwei Ausläufer umfassen, die zur glei-
chen Seite in einer Bogenform gekrümmt sind; einen
Wendeabschnitt, der zwischen dem Halteabschnitt
und dem Brückenstab gebildet ist und durch welchen
die Kantenlinie des oberen Teils des Halteabschnitts
an die Mittellinie der oberen Fläche des Brückensta-
bes angepasst wird.

2.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 1, wobei die Hauptmerkmale
davon umfassen, dass das Zahnseidestück und der
Halteabschnitt in der gleichen Oberfläche sind, aber
nicht ausgerichtet sind.

3.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 1, wobei die Hauptmerkmale
davon umfassen, dass eine Rutsch-Verhinderungs-
neigung auf jeder Seitenfläche des Halteabschnitts
ausgebildet ist, wobei zwei Seitenflächen jedes Paa-
res separat voneinander zueinander entgegenge-
setzt sind.

4.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 1, wobei die Hauptmerkmale
davon enthalten, dass ein Zahnstocher-Abschnitt am
Ende des Halteabschnitts ausgebildet ist und eine ge-
neigte Spitze aus weichem Material auf den Zahnsto-
cher-Abschnitt aufgesetzt ist.

5.  Eine verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters, die im Wesentlichen einen Halteabschnitt und
einen Zahnseideabschnitt aufweist, der mit dem vor-
deren Ende des Halteabschnitts verbunden ist, wo-
bei der Zahnseideabschnitt einen Brückenstab, zwei
Ausläufer, die sich separat von beiden Enden des
Brückenstabes erstrecken, und ein Zahnseidestück
aufweist, der die zwei Ausläufer verbindet, wobei die
Hauptmerkmale davon zwei Ausläufer aufweisen, die
in einer Bogenform zur gleichen Seite gekrümmt sind;
einen Wendeabschnitt, der zwischen dem Halteab-
schnitt und dem Brückenstab gebildet ist, und be-
wirkt, dass die sich Kantenlinie des oberen Teils des
Halteabschnitts zur Mittellinie der oberen Fläche des
Brückenstabes mit einem Winkel erstreckt.

6.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 5, wobei die Hauptmerkmale
davon umfassen, dass das Zahnseidestück und der
Halteabschnitt in der gleichen Oberfläche sind, aber
nicht ausgerichtet sind.

7.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 5, wobei die Hauptmerkmale
davon umfassen, dass eine Rutsch-Verhinderungs-
neigung auf jeder Seitenfläche des Halteabschnitts
ausgebildet ist, wobei zwei Seitenflächen jedes Paa-
res separat voneinander zueinander entgegenge-
setzt sind.

8.  Die verbesserte Struktur eines Zahnseide-Hal-
ters gemäß Anspruch 5, wobei die Hauptmerkma-
le davon enthalten, dass dass ein Zahnstocher-Ab-
schnitt am Ende des Halteabschnitts ausgebildet ist
und eine geneigte Spitze aus weichem Material auf
den Zahnstocher-Abschnitt aufgesetzt ist.

Es folgen 3 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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